
Niederschrift 
                   über die Sitzung des 

Gemeinderates Schaufling 
 

 
 
Sitzungstag: 19.07.2023        Sitzungsort: Rathaus Lalling 
 

 
Anwesend: Abwesend: Abwesenheitsgrund 
   
1. Bürgermeister u. Vorsitzender:   
Bauer Robert   
 
Gemeinderäte: 

  

Stangl Josef   
Zacher sen. Franz   
Berndl Andreas   
 Schuster Ferdinand entschuldigt 
Schaupp Jürgen   
Anzenberger Richard   
Sigl Michael     
Romeo Christiane   
Spannmacher Johann Jürgen   
Köppl Markus   
Röhrl Friedrich   
Zacher Stefan   
   
   
   
Schriftführer: 
Manfred Hunger 

  

 
Außerdem waren anwesend: 

  

   
 

Der Vorsitzende erklärte die anberaumte Sitzung für eröffnet und stellte die ordnungsmäßige 
Ladung sowie die Anwesenheit der Mitglieder des Gemeinderats fest. 
 
Der Vorsitzende stellte weiter fest, dass die Mehrheit des Gemeinderats anwesend und 
stimmberechtigt ist. Der Gemeinderat ist daher beschlussfähig (Art. 47 GO). 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Gemeinderates wurde den Mitgliedern zugestellt. 
 
 
 
 
 

 



1. Genehmigung der Protokolle der letzten öffentlichen Sitzungen 
 
Der Gemeinderat erhebt keine Einwände. Hingewiesen wird auf das 
Abstimmungsergebnis zu TOP 3 Ferienprogramm, hier muss es 12:0 heißen. Das Protokoll 
wird entsprechend berichtigt.  
 
 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
Seitens der Verwaltung wird auf die Vergabe Einbauküche Kindergartenerweiterung an die 
Schreinerei Schuhbaum, Sondorf verwiesen sowie auf die Ausstattung 
Kindergartenerweiterung mit Vergabe an die Firma Haba Pro.  
 
 
 

3. Baugesuch 
 

Folgendem Baugesuch stimmt der Gemeinderat zu:  
 
– Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle mit Traktorgarage und 
Hackschnitzellager mit Lagerraum in Nemering. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 12  12:0 

 
 
 
4. Fortführung Glasfaserausbau mit Erschließung Glasfaser bis ins Haus 

 
Der Gemeinderat wird über das Ergebnis der Markterkundung im Rahmen des bayer. 

Förderprogramms sowie über die daraus resultierenden Finanzierungsprognosen für die 

Varianten „Erschließung aller förderfähiger Adressen“ und „Erschließung aller Adressen 

mit weniger als 100 Mbit/s“ informiert. 

Bei der letztgenannten Variante fallen die gewerblichen Adressen mit mehr als 100 Mbit/s 

weg, die an sich förderfähig wären.  

Privatadressen mit einem Leistungsangebot von über 100 Mbit/s sind aufgrund von der 

Option supervectoring nicht förderfähig. Ein kompletter Ausbau von Straßenzügen mit 

förderfähigen gewerblichen Adressen und nicht förderfähigen privaten Adressen ist zwar 

im Rahmen einer „Beifang-Lösung“ möglich, wird aber seitens der Netzbetreiber nicht 

zugesichert. Damit würde bei den Ortsteilen Hainstetten, Nadling, Dietmannsberg, 

Martinstetten und Klessing ein Flickenteppich entstehen.  

Der Wegfall von Adressen in Außenbereichslagen führt nicht zu einer Verminderung des 

Eigenanteils, da diese aufgrund der schlechten Bandbreiten höher gefördert werden.  

Ein Umstieg in das Bundesförderprogramm zum gegebenen Zeitpunkt wird seitens des 

Planungsbüros nicht empfohlen, da mit einer weiteren Zeitverzögerung von etwa 1 Jahr zu 

rechnen wäre sowie mit einem betragsmäßig höheren Eigenanteil aufgrund höherer 

formaler Anforderungen für die Netzbetreiber. Ein Einstieg in das Bundesförderprogramm 

wird nach Abschluss des Kooperationsvertrages mit einem Netzbetreiber im Rahmen des 

bayerischen Förderprogramms empfohlen zur Erschließung der restlichen Ortsteile sowie 

ggf. entstehende Lücken durch das Vorgehen beim bayerischen Förderprogramms.  



Die Kostenprognose für die Variante „Erschließung von Adressen weniger als 100 Mbit/s“ 

beläuft sich auf eine Wirtschaftlichkeitslücke i.H.v. 2.393.000,- € und einem Eigenanteil der 

Gemeinde von 333.600,- €. Der Eigenanteil wird auch dadurch vermindert, da für die 

Gemeinde die Härtefallregelung greift.  

Der Gemeinderat beschließt, die Erschließung der Bereiche unter 100 Mbit/s 

auszuschreiben. Ein Einstieg ins Bundesförderprogramm zur ergänzenden Erschließung 

des kompletten Gemeindegebietes soll zu einem späteren Zeitpunkt in Erwägung gezogen 

werden. 

 
Abstimmungsergebnis: 13  12 12:0 

 
 

5. Bildung Wahlvorstand für Landtags- und Bezirkstagswahl 
 
Seitens des Bürgermeisters wird der Wahlvorstand sowie der Briefwahlvorstand eingeteilt.  

 
 
 

6. Bekanntgaben des Bürgermeisters 
 

─ die Maßnahmen im Rahmen des „Digitalpakts Schule“ sind mit Montage der 
digitalen Tafeln und Abbau der alten Tafeln an der Grundschule Lalling 
abgeschlossen. Der Ausbau der Tafeln erfolgte aus Kostengründen in 
Zusammenarbeit durch die gemeindlichen Bauhöfe 

─ die Bücherei in Schaufling ist wiederholt mit der Auszeichnung „Lesezeichen“ 
geehrt worden; die Auszeichnung ist mit einem zweckgebundenen Betrag in Höhe 
von 1.000,00 € verbunden; in diesem Zusammenhang dankt Bürgermeister Bauer 
dem gesamten Büchereiteam mit Leitung für dessen langjähriges großartiges 
Engagement. 

─ die Einweihung des Hochbehälters mit Segnung findet am 09.09.2023, 11:00 Uhr 
statt; anschließend findet für die gesamte Bevölkerung ein Tag der offenen Tür 
statt; die Kosten tragen im Wesentlichen die am Bau beteiligten Firmen. Hierfür 
spricht der Bürgermeister ein Dankeschön aus. 

─ die in der letzten Sitzung vorgetragenen Kalkulationen zum Bürgerzentrum werden 
aktuell geprüft; ebenso geprüft wird eine Zuordnung einer übergeordneten 
Projektleitung, deren Kosten das Büro Oswald zu tragen hat.  

─ eine Baustellenbesichtigung für den Gemeinderat am Bürgerzentrum / 
Kindergartenerweiterung ist für den 25.08.2023, 15:00 Uhr vorgesehen. 

─ Hinweis auf die Einteilung der Arbeiten seitens Gemeinderat zum 
Festwochenende/Goldsteigfest und Dank an die bisherige Mithilfe. Genereller 
Dank an alle die mitwirken und auch bereits im Vorfeld bei Organisation etc. 
mitgearbeitet haben für das tolle Engagement. 

─ Widmungsangelegenheit Nemering; seitens der Verwaltung wird über die 
notwendige Berichtigung der Widmungsbeschreibung im Rahmen der Einziehung 
eines Wegeteilstücks in Nemering informiert; die Berichtigung der Endpunkte sowie 
die Widmung der Zufahrtsstraße zum Baugebiet werden auf die Tagesordnung 
einer der kommenden Sitzungen gesetzt. Der Gemeinderat nimmt die 
Ausführungen zur Kenntnis.  

 

 

 
 



7. Anfragen 
 
Es werden keine Anfragen gestellt.  
 

 
gez. Bauer, Sitzungsleiter   gez. Hunger, Niederschriftsführer 


